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     Januar 2006

     Jahreshauptversammlung
�
     Am 13. Januar wurde die 1. Jahreshauptversammlung in der Gaststätte „Zur Goldenen 
     Aue“ in Bramstedt-Gackau abgehalten. 
      In Anwesenheit fast aller RK-Mitglieder und geladenen Gästen führte der 1. Vorsitzende 
      OMt d.R. Rene Monsees souverän durch den Abend. 
       

Erstmals wurden die intern ausgeschriebenen MilFö-Preise für die Teilnahme an      
Veranstaltungen der RK 26 und des VdRBw verliehen. 
HG d.R. Joachim „Joe“ Paulus errang den 1. Platz, dichtgefolgt von OG d.R. Marco 
Laartz und SU d.R. Stefan Wenk. 

Der „Spieß“ OMt d.R. Klaus-D. Kohrs wurde mit einem Pokal und einer Urkunde für 
die besonderen Verdienste und Leistungen für die Planung und Durchführung der in- 
ternen Biwaks 2005 bedacht.�

�
   April 2006

Der 22. April 2006, eine RK „tanzt auf drei Hochzeiten“

1. Wertungsschießen

Pünktlich wie immer um 07:30h trafen wir in Eggestedt ein. Nach den üblichen 
Formalitäten wurden dann wie immer die Funktionerposten vergeben. 



Nur dieses Mal verlief die ganze Sache etwas anders. Der LandesOrgLtr  T.Witte 
erwähnte bei der Begrüßung, dass die 26er eine Parallelveranstaltung hätten und somit 
keine Funktioner gestellt werden könnten. 
Natürlich schossen die Kameraden ihre Wertungsübungen, der Eine oder Andere erfüllte 
auch die Bedingungen für die Schützenschnur. 
. 

2. Vergleichs- und Abschlußschiessen der 3./325

Bei diesem Schießen ging es mehr oder weniger um den Spaß am Schießen. Endlich ein- 
mal  durften auch unsere Frauen und Kinder den Pulvergeruch einatmen und auch selbst 

mit G36 und P8 schießen. Und siehe da, so schlecht waren sie gar nicht. 
Neben uns waren auch noch einige Schützenbrüder und Vertreter der Gemeinde Bram- 
stedt anwesend. 
Nach zwei bis drei Bierchen zum Abschluss machten sich dann einige Kameraden auf den 
Weg zur nächsten Veranstaltung......... 

3. Frühjahrsschießen der Kyffhäuserkameradschaft Bramstedt u. Umg.

Hier waren wir mit drei Kameraden, welche direkt aus Eggestedt kommend, noch in 
Flecktarn, am Schießen teilnahmen. 
Der König wurde in diesem Jahr nicht von uns gestellt, es wurden aber einige 
Fleischpreise mit nach Hause genommen. 

Zum Ende der Veranstaltung bekräftigte der Spieß nochmals die enge Verbundenheit der 
RK26 und der Kyffhäuserkameradschaft. 

Mai 2006

Biwak „Grauer Hengst 1/06“

In diesem Jahr spielte leider die Natur gegen uns. 

Bedingt durch den langen Winter hat sich das Brutverhalten einiger Vogelarten um einen 
Monat nach hinten verschoben. 
In unserer Sandkuhle brütete eine Vogelart die unter Naturschutz steht. Um nicht mit 
Umweltverbänden zu kollidieren, haben wir leider das Biwak absagen müssen. 

Aber um wenigstens ein wenig Spaß zu haben, entschieden wir uns für einen Grillabend 
beim 1. Vorsitzenden 



                               
                 Thomas und Jürgen am Grill                                                                           Kameradschaftspflege 

Zurück aus dem Kosovo

Am 19. Mai kehrte unser Kam. HG Kjell Kohrs von seinem 4-monatigen Auslandseinsatz aus 
dem Kosovo zurück. 

Er kam allerdings nicht mit leeren Taschen, sondern mit unserer eigenen Fahne im Gepäck. 
Kjell hatte in Prizren einen Hersteller gefunden, der uns die Fahne nach unseren 
Vorstellungen für 100,- € anfertigte. Restarbeiten wie das annähen der Borte wurden von der 
Ehefrau des Kam. OG d.R. Thomas Kohrs, Sylva Kohrs übernommen. 

                                 
                                                                Unsere Fahne        

                                         

Probeaufbau unseres Unterstands

Wie auch im richtigen Leben geht auch bei uns nichts ohne eine Probe....... 
Am 02. Juni probten wir den „Ernstfall“ und bauten unseren Unterstand/“Pavillion“ 
jetzt genannt „ Der Bonker“ einmal auf. 
Nach anfänglichen Koordinationsproblemen hatten wir jedoch die Tücke des Objekts 
schnell im Griff. 



                       
                        Abspannungen vorbereiten                                                       Aufstellen des Unterstands        
                                 

                                            
                                                                           das Objekt steht......   

Juni 2006

Fußballjuxturnier des TSV Bramstedt

Unser Kam. OMt d.R. Lutz von Minden hat es gewagt, er stellte auch dieses Jahr wieder eine 
Mannschaft auf die Beine.  
Im Gegensatz zum letzten Jahr (Platz 17) errang unsere Mannschaft dieses Mal den 3. 
Platz in Ihrer Gruppe und den sehr guten 8. Platz in der Gesamtwertung. 
Lutz, herzlichen Dank für Dein Engagement !! 

                                                  



Landesbiwak „Starker Roland XVI“ 

Auch in diesem Jahr waren wir wieder mit einer Mannschaft vertreten. Die Kam. 
Marco Laartz, Joe Paulus, Stefan Wenk, Thomas Kohrs und Ralf „Allrad“ Bock 
haben am Biwak teilgenommen. 
Unsere Mannschaft kam mit einem 4. Platz nach Hause !! 

                     
               Die Urkunde                                                                                          Die Mannschaft 

Schützenfest Hagen

Erstmals nahmen wir am 25.06.06 mit 9 Kameraden am Schützenumzug in Hagen teil. 
Nach anfänglichen kleinen Problemen mit der Aufstellung und der Marschposition im 
Zug, marschierten wir schließlich an der Zugspitze hinter den Schützen.

     
              Erster öffentlicher Akt für unsere Fahne ....                                       auf dem Weg zur Marschaufstellung         

           



                                             
                                                                           

Sponsor für eigene Zelte

Unser sehnlichster Wunsch ging in Erfüllung, wir hatten einen Sponsoren für die Zelte 
gefunden. Die gesponsorten 950,- € werden von uns innerhalb von 3 Jahren zurückgezahlt. 
Irgendwann im Juli (am heißesten Tag des Jahres mit Temp. von 40 Grad Cels. ) machten 
sich der OMt d.R. Klaus-D.Kohrs, der HG Kjell Kohrs und der OG d.R. Jürgen Adolph mit 
Auto und Anhänger des OG d.R. Andreas Falten auf den Weg nach Stendal um die Zelte ab- 
zuholen. Ob der Menge von Dingen die transportiert werden mussten, war es eine stauerische 
Meisterleistung das alles auf den Hänger passte.

Juli 2006

Familientag

Trotz extremer Temperaturen führten wir am 22.Juli unseren zweiten Familientag durch. 
Da es wie schon erwähnt, sehr heiß war, konnten wir das erste Mal unseren Unterstand 
richtig nutzen. Bestückt mit Tischen und Bänken konnten unsere Frauen dort Kaffee und 
andere Getränke zu sich nehmen. 
Auch eins der neuen Zelte hatten wir aufgebaut um dort die Kühlschränke und Getränke 
unterzustellen. 
Aufgebaut wirkte das Zelt wesentlich größer als auf den Fotos. 
Für die Kinder hatten wir wieder die Hüpfburg aufgestellt. Neben Sackhüpfen und dem 
Nagelbalken war sie wieder einmal die Attraktion. 

    
                       das Zelt steht.....                                                                      Gesamtanblick ..........                                                                                         

    
                  Der „Bonker“ Unterstand....                                                  Hüpfburg und Nagelbalken....... 



Schützenfest Bramstedt

Auch in diesem Jahr haben wir wieder am Bramstedter Schützenfest teilgenommen. 
Wie auch schon bei unserem Familientag war es brütend heiß. 
Gott sei Dank gab es Anzugserleichterung, so das ohne Jacke marschiert werden konnte. 
Nachdem nach und nach die Majestäten abgeholt worden waren kehrte der Umzug wieder 
in die Wagenremise des Niedersachsenhauses zum Umtrunk ein. 
Nach einer gehörigen Marschpause, untermalt von Darbietungen der Spielmannszüge, ging  
es dann weiter zur Schützenhalle. 

Hier haben wir dann noch einige lustige Stunden zugebracht........... 

       
               der 1. Vors. Des SchV lässt antreten ....                                   vor dem Fahnenausmarsch.... 

          
                        der Umzug beginnt......                                                    Pause am Niedersachsenhaus...... 

August 2006

Schützenfest Offenwarden

Flexibel wie wir nun einmal sind, machen wir auch fast Unmögliches noch möglich. 
Sehr kurzfristig (4 Tage vor Termin) lud uns der SchV Offenwarden zum Schützenfest ein. 
Was nun tun, die meisten Kameraden konnten nicht weil sie arbeiten mussten, oder wichtige 
persönliche Dinge vorhatten. 



        

Wir haben es geschafft, die Kam.OG d.R. A. Falten,SU d.R. S.Wenk (gerade aus der 
Nachtschicht) und OMt.d.R. K.-D. Kohrs fuhren als Fahnenabordnung nach Offenwarden.. 
Was wir dort sahen und erlebten hat uns die Sprache verschlagen.... 
Nahezu 200 Teilnehmer aus 10 Vereinen nahmen an diesem Umzug teil. 

Wir haben für das nächste Jahr, mit einer größeren Abordnung, zugesagt. 

Schützenfest Uthlede

Wieder einmal waren wir, die auch schon in Offenwarden dabeiwaren, erstaunt über die 
Größe des Festumzugs. 
Der Umzug in Uthlede war kaum kleiner als der in Offenwarden. Erneut wurde die RK 26 
sehr freundlich begrüßt und mit offenen Armen aufgenommen. 
Vorteilhaft war natürlich, dass wir einige Schützenbrüder und –schwestern schon vom vor- 
herigen Wochenende aus Offenwarden kannten. 

                         
                                 Eine starke Truppe.....                                                     Generationengespräch...... 

                                                                   
                                                                                        Der Umzug beginnt.....  

Biwak „Grauer Hengst II/2006“ mit Gästen

Erstmals in unserer jungen Geschichte haben wir es gewagt, Gäste zu unserem Biwak ein- 
zuladen. 
Wir konnten Kameraden von der RK 25/Hambergen und der RK28/Wehdel als Gäste bei uns 
begrüßen. 



Begonnen hat dann alles am Freitagnachmittag. Da wir nun doch einige Dinge aufbauen 
mussten, haben wir uns entschieden, Zelte und Unterstand schon am Freitag aufzubauen. 
Somit fand unser RK-Abend auch in der Sandkuhle statt. 
5 Kameraden blieben dann als Nachtwache im Biwak und „bewachten“ unser Eigentum. 

Nachdem dann am Samstag unsere Gäste eingetroffen waren, wurde zunächst einmal eine 
vom Kameraden T. Breden zubereitete Erbsensuppe vertilgt. 
Allgemeines Urteil: Klasse

Kurze Zeit später erhielten wir unerwarteten Besuch: Unser LandesOrgLtr. T. Witte erschien 
in unserem Biwak. 
Er kam aus dem Staunen nicht mehr heraus was wir da alles aufgebaut hatten,  das auch noch 
über den Beamer Bw-DVDs gezeigt wurden, machte ihn nahezu sprachlos. 
Kurze Zeit darauf erschien der Samtgemeindebürgermeisterkandidat der CDU, Henning 
Dageförde in Begleitung des Fraktionsvorsitzenden Hinni Bühring. 

Während Thomas Witte, Marco Laartz und Dr. Hartmut Ahlers, Henning Dageförde Auskunft 
über Sinn und Zweck des Verbands der Reservisten erteilten, startete die Erste von zwei 
Mannschaften zum Ausbildungsmarsch. 

Der Marsch führte über die Strecke, die auch schon im letzten Jahr marschiert wurde. 
Es gab dieses Mal jedoch keinen Feuerüberfall, sondern eine Sanitätsstation die manchem 
Kameraden doch ein kleines Übelkeitsgefühl bescherte. 

Als zweite Station wurde ein Minenfeld angelegt. Hier zeigte sich dann doch wer mal was 
gelernt hatte, und wer nicht.   

Nichts desto trotz, beide Gruppen erreichten ziemlich schnell den Zielpunkt ! 

                              

                                                      Die kämpfende Truppe....
                                                                  (leider fehlen Kameraden auf dem Bild) 



Die Kuhle ohne uns.....

                               

         

und mit uns.......

         
                        Das Camp von oben.....                                                                 vorbereiten auf den Marsch..... 

   

        

          Dr. „Doc“ Ahlers, T. Witte, H. Dageförde                          „Doc“ auf seiner SanStation mit „Schwerstverletztem“ 



     
  Der 1. im Gespräch mit Kam. der Gast RK´en                                                          „Essen fassen“ 

Der Kommentar von unseren Gästen und von uns Kameraden am Sonntagmorgen war nahezu 

einstimmig: „Eine absolut gelungene Sache“ 

September 2006

Landespokalschießen Teil II

Die Kameraden, die sich in diesem Jahr gemeldet hatten, konnten live erleben wie sich die 
Mannschaft des Schützenvereins Bramstedt gegen die starke Konkurrenz durchsetzte und  
ihren dritten Platz vom letzten Jahr um einen Rang verbesserte. 

                   Die Bramstedter Schützen erreichten dieses Mal den 2. Platz  

Da sie wie auch im Vorjahr nicht damit gerechnet hatten, waren sie nach ihren Durchgängen 
schon abgereist und wir übernahmen den Pokal. 

Das führte selbstverständlich wieder dazu, dass eine Abordnung den Pokal beim diesjährigen 

Herbstkönigschießen überreichte. . 

                                             
                                                              v.l.n.r. H.-H. Bär,M.Laartz,K.Köster,K.-D.Kohrs 



Schwerer Verkehrsunfall nach dem Landespokalschießen

Wie so oft im Leben kommen nach den schönen Dingen oftmals die Schatten..... 

Während der Heimfahrt von Eggestedt nach Hagen wurden die Kameraden Marco 
Laartz, Stefan Wenk und Joe Paulus Augenzeugen eines schweren Verkehrsunfalls. 
Während ihres Tankstops auf der Oil-Tankstelle an der ehemaligen B 6, beobachteten 
sie die Kollision eines Motorradfahrers mit einem PKW direkt vor dem Tankstellenge- 
lände.  
Sich der Ernsthaftigkeit der Lage bewusst, eilten die Kameraden dem schwerstverletzten 
Motorradfahrer sowie dem unter Schock stehenden Autofahrer zu Hilfe. 
Wie später schriftlich von Polizei und Notarzt mitgeteilt, haben die drei Kameraden dem 
Motorradfahrer durch ihr beherztes und gekonntes Eingreifen das Leben gerettet 

Oktober 2006

Sicherheitspolitisches Landesseminar

Am 21. Oktober 2006 trafen sich interessierte Reservisten, Gäste und Freunde des Verbandes 
der Reservisten in der OHG in Schwanewede zum Sicherheitspolitischen Landesseminar. 
Wieder war es dem Landesvorstand gelungen zwei hochkarätige Referenten einzuladen. 
Es waren dies: 
Der Befehlshaber des WBK I Küste, Generalmajor H.-G. Keerl 
und der 
stellv. Präsident des VdRBw, Mitglied des Bundestags und stellv. Leiter des Verteidigungs- 
ausschusses G. Höfer 

Beide Referenten hielten äußerst Interessante Vorträge über die Umstruktuierung der 
Bundeswehr, Auslandseinsätze, dem Stand und der Wichtigkeit von Reservisten in 
der Zukunft. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung würdigte der Befehlshaber das Verhalten der Kameraden 
 SU d.R. Wenk, HG d.R. Paulus und OG d.R. Laartz beim Unfall nach dem LPS II mit jeweils 
einem Bestpreis. Er teilte mit, dass er die drei Kameraden für das EHRENKREUZ der Bw 
vorgeschlagen habe. 

        
             GenMaj Keerl und die Geehrten                                                     Die Urkunden zum Bestpreis     



November 2006

Das VBK 20 Bremen auf dem Weg zum Landeskommando Bremen

Im Rahmen dieser Vortragsveranstaltung nahm der Kommandeur des VBK 20 die 
Verleihung der Schützenschnüre für das Jahr 2006 vor. 
Aus der RK 26 wurden geehrt: 
Gold: 
SU d.R. Stefan Wenk 
OG d.R. Marco Laartz 
OG d.R. Sven Stelljes 

                               
                          v.l.n.r. OG d.R. Stelljes, SU d.R. Wenk, Oberst Hoppe, OG d.R. Laartz 

Bronze: 
OMt d.R. Lutz von Minden 
OMt d.R. Rene Monsees 
Diese Kameraden waren nicht anwesend und erhielten ihre Schützenschnüre im Rahmen 
des pol. Abendseminars am 01.12.06 in Lübberstedt überreicht. 

Volkstrauertag

Bedingt durch die Verlegung der Patenbatterie 3./325 Schwanewede nach Munster, und der 
damit verbundenen Auflösung der Patenschaft zu Bramstedt, war die RK 26 jetzt gefordert 
die Aufgaben der aktiven Kameraden zu übernehmen. 
Nahezu routinemäßig wurden die erforderlichen Dinge zur Feierstunde am Mahnmal auf dem 
Bramstedter Friedhof vollzogen. 

Der 1. Vorsitzende der Kyffhäuserkameradschaft Bramstedt H. Ahrens würdigte dies in seiner 
Ansprache. 



   
                     Ehrenwache               RK 26 mit Kranz
     Links: HG d.R. J. Paulus  Rechts: SU d.R. S. Wenk 

                      
                                     Am Tag nach der Kranzniederlegung 

                                       Unser Leitspruch für das Jahr 2007 soll sein: 
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                                      (John F. Kennedy, 35.Präsident der USA, 1917-1963)

      Verantwortlich für den Inhalt: OMt d.R. Klaus -D. Kohrs, Bogenstr. 7, 27628 Bramstedt, Email: k.kohrs@rk-hagen.de
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